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I. ANWENDUNGSBEREICH 

Diese Hausordnung dient zur Sicherstellung geregelter Abläufe innerhalb der 
Tagesstätte TURI (CJPA TURI). Zudem sollen die Regeln das Wohlbefinden und die 
Sicherheit aller Pflegeempfänger und Besucher gewährleisten. 

Die Regeln wurden im Interesse aller Personen, welche die Einrichtung betreten, 
festgelegt. Mit der Zustimmung zu dieser Hausordnung, verpflichtet sich jeder 
Pflegeempfänger und Besucher die Regeln der Hausordnung einzuhalten. 

II. HAUSORDNUNG BZGL. PFLEGEEMPFÄNGER UND 

BESUCHER 

Artikel 1: Betreuung 

• Ein multidisziplinäres Team aus Erziehern, Pflegehelfern, Krankenpflegern, 
Physiotherapeuten, Ergotherapeuten und Psychologen gewährleistet den 
Pflegeempfängern eine umfassende Betreuung. 
 

• Alle medizinischen Behandlungen, wie beispielsweise Blutzuckermessungen 
oder Insulininjektionen, werden von qualifiziertem Pflegepersonal, gegen 
Vorlage einer gültigen ärztlichen Verordnung, durchgeführt. 
 

• Das qualifizierte Pflegepersonal unterstützt die Pflegeempfänger bei der 
Durchführung der Aktivitäten des täglichen Lebens. Die Tagesstätte TURI 
verfügt über einen Duschraum für die Pflegeempfänger. 
 

• Die Aktivitäten auf kognitiver, physischer und psychischer Ebene werden von 
geschultem Personal angeboten und betreut. Die Tagesstätte TURI stellt einen 
Entspannungsbereich, einen Ruheraum, eine Terrasse mit Therapiegarten und 
eine Fernsehecke zur Verfügung. 
 

• Es werden regelmäßig Aktivitäten außerhalb der Einrichtung angeboten, wie z. 
B. Ausflüge, Spaziergänge und Essen im Restaurant. 
 

• Der Lebensentwurf („projet de vie“) wird vom multidisziplinären Team, in 
Zusammenarbeit mit dem Pflegeempfänger, festgelegt. Dies ermöglicht es den 
Pflegeempfängern den Tagesablauf in der Tagesstätte TURI selbst zu 
bestimmen. 

Artikel 2: Anmeldeverfahren 

• Die Tagesstätte TURI in Livange nimmt alle älteren Menschen auf, die zu 
Hause leben und eine psycho-geriatrische Betreuung benötigen aufgrund von: 
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- Altersbedingten Defiziten auf kognitiver, physischer oder psychischer 
Ebene 

- Neurodegenerativer Krankheit wie Demenz oder Parkinson-Krankheit 

Die Anmeldung kann von der betroffenen Person selbst oder ihrem gesetzlichen 
Vertreter vorgenommen werden. 

Artikel 3: Kosten 

• Wenn der Pflegeempfänger einen Betreuungsplan der Pflegeversicherung hat, 
der Gruppenunterstützungsstunden beinhaltet, zahlt er für einen Tag in der 
Tagesstätte TURI nur den Tarif der gerontologischen Betreuung („accueil 
gérontologique“). Eine Beteiligung des Familienministeriums 
(Sozialtarif/“tarification sociale“) kann für den Tarif beantragt werden. 
 

• Wenn der Pflegeempfänger keine von der Pflegeversicherung bewilligten 
Gruppenunterstützungsstunden hat, muss er die gesamten Kosten selbst 
tragen. Eine Beteiligung des Familienministeriums (Sozialtarif/“tarification 
sociale“) kann beantragt werden. 
 

• Eine Preisliste für zusätzliche Leistungen liegt in der Tagestätte Turi aus und 
ist auf Anfrage erhältlich. Diese Leistungen sind weder in der gerontologischen 
Betreuung noch in den Gruppenunterstützungsstunden enthalten und werden 
gesondert in Rechnung gestellt. 

Artikel 4: Öffnungszeiten 

• Die Tagesstätte TURI in Livange ist montags bis freitags von 9.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet. An Feiertagen bleibt die Tagesstätte geschlossen. 

Artikel 5: Besuch von Familien und Freunden 

• Die Besuchszeiten sind von 9.00 bis 17.00 Uhr. Besucher müssen die 
Besuchszeiten einhalten und sich gegenüber den Pflegeempfängern und dem 
Personal respektvoll verhalten. 

 
• Besucher müssen ihre Ankunft in der Tagestätte, sowie das Verlassen der 

Tagestätte, am Empfang der Tagesstätte TURI mitteilen. 

Artikel 6: Parkplatz 

• Die Parkplätze befinden sich direkt vor der Tagesstätte TURI und können von 
den Pflegeempfängern und Besuchern während ihres Besuchs genutzt werden. 
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Artikel 7: Sicherheit 

• Rauchen und E-Zigarette rauchen ist in der Tagesstätte TURI verboten. An den 
festgelegten Stellen im Außenbereich ist es erlaubt. 

Artikel 8: Alkohol und illegale Substanzen 

• Der Konsum von Alkohol ist nicht verboten, sollte aber in Maßen und nur in den 
festgelegten Bereichen erfolgen. 
 

• Der Konsum illegaler Substanzen ist auf dem Gelände der Tagesstätte TURI 
strengstens untersagt. 

Artikel 9: Verhaltensregeln und gegenseitiger Respekt 

• Pflegeempfänger und Besucher sollten dem Personal, anderen 
Pflegeempfänger und Besuchern gegenüber höflich und respektvoll sein. 
 

• Aggressives, beleidigendes oder störendes Verhalten wird nicht toleriert. Bei 
Nichteinhaltung dieser Regeln können Disziplinarmaßnahmen ergriffen 
werden. 

Artikel 10: Gesundheit und Hygiene 

• Die Pflegeempfänger und Besucher müssen, die in der Tagesstätte TURI 
geltenden Hygienevorschriften einhalten. 
 

• Im Falle einer ansteckenden Krankheit werden die Pflegeempfänger und 
Besuchern gebeten, zu Hause zu bleiben, um eine Ausbreitung zu verhindern. 

Artikel 11: Umgang mit persönlichen Gegenständen 

• Die Pflegeempfänger und Besucher sind für ihre persönlichen Gegenstände 
verantwortlich. Es wird empfohlen keine Wertgegenstände in die Tagesstätte 
TURI mitzubringen. 
 

• Die Tagesstätte TURI übernimmt keine Verantwortung für den Verlust oder 
Diebstahl von persönlichen Gegenständen. 

Artikel 12: Fotografieren mit persönlichem Mobiltelefon 

• Es ist strengstens verboten, im CJPA mit dem persönlichen Mobiltelefon Fotos 
zu machen. 
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III. HAUSORDNUNG BZGL. PFLEGEEMPFÄNGER 

Artikel 13: Absage 

•  Eine Absage muss so früh wie möglich per Telefon: 2830 oder per E-Mail : 
foyer.turi@vbk.lu kommuniziert werden  

Bei einer Absage wird der Tarif für die gerontologische Betreuung („accueil 
gérontologique“) nicht in Rechnung gestellt. 

Artikel 14: Teilnahme an Aktivitäten 

• Die Pflegeempfänger werden ermutigt, an den angebotenen Aktivitäten 
teilzunehmen, ihre Teilnahme bleibt jedoch freiwillig. 
 

• Für diejenigen, die nicht an bestimmten Aktivitäten teilnehmen möchten, stehen 
Alternativen zur Verfügung. 

Artikel 15: Mahlzeiten 

• Die Pflegeempfänger haben die Möglichkeit, zwischen 9.00 und 10.00 Uhr im 
Tageszentrum zu frühstücken. 
 

• Das Mittagessen wird um 12.00 Uhr serviert. Das angebotene Menü ist von 
hoher Qualität und kann, nach ärztlichem Rat, individuell angepasst werden. 
 

• Gegen 15:30 Uhr wird den Pflegeempfängern eine abwechslungsreiche 
Zwischenmahlzeit serviert. 
 

• Alle Mahlzeiten sind in der Pauschale für die gerontologische Betreuung 
enthalten. Getränke wie Wasser, Tee und Kaffee sind ebenfalls inbegriffen. 
Andere Getränke werden dem Pflegeempfänger in Rechnung gestellt. 

Artikel 16: Ersatzkleidung und Inkontinenzmaterial 

• Es wird empfohlen, am ersten Tag Wechselkleidung mit in die Tagesstätte 
TURI zu bringen. Diese Kleidung wird im Tageszentrum aufbewahrt, damit der 
Pflegeempfänger sich bei Bedarf umziehen kann. 
 

• Falls nötig, bringen Sie bitte Ihr Inkontinenzmaterial in die Tagesstätte mit. 

  

mailto:foyer.turi@vbk.lu
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Artikel 17: Medikamente 

• Wenn Sie Medikamente einnehmen müssen, vergessen Sie nicht, diese in die 
Tagesstätte TURI mitzubringen. 
 

• Die Vorbereitung und Verabreichung von den Medikamenten durch das 
Pflegepersonal der Tagestätte ist mit einer Kopie einer gültigen ärztlichen 
Verordnung möglich. Bringen die in diesem Fall zusätzlich zu den 
Medikamentenverpackungen oder den Medikamentenblistern, auch die Kopie 
einer gültigen ärztlichen Verordnung mit in die Tagesstätte. Die Vorbereitung 
der Medikamente wird dem Pflegeempfänger in Rechnung gestellt (siehe 
Preisliste/„liste des prix“); weder die Pflegeversicherung noch die 
Krankenkasse übernehmen die Kosten. 

Artikel 18: Transport 

• Der Transport der Pflegeempfänger vom Wohnort zur Tagesstätte TURI sowie 
zurück wird vom Personal der Tagesstätte TURI organisiert. 

Artikel 19: Nutzung der Einrichtungen 

• Die Einrichtungen der Tagesstätte TURI, wie der Ruheraum, der 
Therapiegarten und die Fernsehecke, stehen den Pflegeempfängern während 
den Öffnungszeiten zur Verfügung. 
 

• Die Pflegeempfänger müssen die Nutzungsregeln einhalten und die 
Einrichtungen in gutem Zustand halten. 

Artikel 20: Vermeidung von Hitzerisiken im Sommer 

• In Zeiten großer Hitze wird den Pflegeempfängern empfohlen, einen Hut oder 
eine Kappe mitzubringen und zu tragen, um sich vor der Sonne zu schützen. 

 
• Es ist auch ratsam, eine Sonnenbrille zu tragen, um die Augen vor UV-Strahlen 

zu schützen. 
 

• Das Personal der Tagesstätte TURI wird darauf achten, dass die 
Pflegeempfänger hydriert bleiben und sie regelmäßig an die Wichtigkeit des 
Wassertrinkens erinnern.  

 
• Es werden kühle und schattige Plätze zur Verfügung gestellt, damit sich die 

Begünstigten vor der Hitze geschützt ausruhen können. 

 


